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Gesundes volles Haar steht für Schönheit und Attraktivi-
tät und trägt somit zum persönlichen Wohlbefinden bei. 
Häufig kommt es vor, dass sich das Haar lichtet.  
Meist ist erblich bedingter Haarausfall die Ursache.

In Deutschland leiden etwa 20 bis 30 % aller Frauen 
und fast jeder 2. Mann unter erblich bedingtem Haar-
ausfall, die so ge nannte androgenetische Alopezie. 
Dieser Haarausfall kann sich mit fortschreitendem Alter 
verstärken.
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Haarausfall kann verschiedene Ursachen haben, wie  
z.B. eine Stoffwechselerkrankung, falsche Ernährung,  
Medikamente oder Stress. Die Diagnose, um welche 
Art des Haarausfalls es sich handelt, sollte einem Arzt 
überlassen werden. 
Bei bis zu 80 % der Betroffenen ist die Ursache der 
erblich bedingte Haarausfall.

1   Wachstumsphase – Dauer 2 - 6 Jahre 
Die einzelne Haarwurzel wächst in 2 - 6 Jahren  
monatlich ca. 1 cm. Etwa 85 % der Haare sind  
in der Wachstumsphase.

2   Übergangsphase – Dauer 3 - 4 Wochen 
Nach dem Wachstum wird die Haarwurzelstruktur 
umgebaut. Bis zu ca. 1 % der Haare befindet sich  
in der Übergangsphase.

3   Ruhephase – 3 - 5 Monate 
In dieser Phase bleibt das Haar noch in der Haar-
wurzel, während sich bereits ein neues Haar bildet. 
Durch das nachwachsende Haar fällt das alte Haar 
aus. 

4   Die neue Wachstumsphase beginnt.
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Es ist hilfreich zu wissen, was in den vier Phasen eines 
gesunden Haarwachstums passiert, um den erblich  
bedingten Haarausfall besser verstehen zu können. 

Die Ursachen von Haarausfall Wie wächst ein gesundes Haar?

Die 4 Phasen des Haarwachstums

Wann spricht man von Haarausfall?

Bis zu 100 Haare am Tag zu verlieren entspricht  
dem normalen Zyklus des Haarwachstums.

Wichtig ist dabei, dass der Haarausfall über den  
ganzen Kopf verteilt ist.

Sollte sich der Haarausfall auf einzelne Bereiche, wie 
den seitlichen Stirnbereich (Geheimratsecken beim 
Mann) oder auf den Scheitel konzentrieren, ist es  
wichtig, so bald wie möglich etwas dagegen zu tun. 
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Beim erblich bedingten Haarausfall kommt es zu einer 
Rückbildung der Blutgefäße in der Haarwurzel. Die 
Haarfollikel werden dadurch weniger mit Nährstoffen 
versorgt, was zu einem schwächeren Nachwachsen der 
Haare führt. Eine damit verbundene verkürzte Wachs-
tumsphase und längere Ruhephase bedingt, dass die 
Haare schwächer werden und früher ausfallen.  
Im Laufe der Zeit wird das Haar dünner und schütter. 
So zeigen sich typische Signale von erblich bedingtem 
Haarausfall. 
Frauen und Männer können gleichermaßen  
betroffen sein.

Grad 1:  Im Scheitel bereich werden die Haare immer 
dünner. 

Grad 2:  Das schüttere Haar lichtet sich mehr und mehr. 
Grad 3:  Lichte Stellen am Oberkopf treten sichtbar 

hervor. Abgegrenzte kahle Stellen sind jedoch 
extrem selten. Der Stirnansatz bleibt erhalten.

Grad 1:  Der Haaransatz an der Stirn weicht zurück, 
Geheimrats ecken und/oder eine kahle Stelle am 
Hinterkopf (Tonsur) bilden /  bildet sich.

Grad 2:  Die Haare im Scheitel bereich lichten sich. Es 
entsteht eine kahle Stelle am Hinterkopf.

Grad 3:  Geheimratsecken und Tonsur gehen ineinander 
über. Die Haare wachsen nur noch hufeisen-
förmig im Randbereich des Kopfes.
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2Langsam wird es dünner

Lassen Sie es nicht so weit kommen!

Verlauf von erblich  
bedingtem Haarausfall

Sie haben die Wahl. Je früher Sie mit der Behandlung 
beginnen, umso größer ist die Chance auf Erfolg. 

Es ist wissenschaftlich erwiesen, dass der Wirkstoff  
Minoxidil in Minoxicutan® gute Erfolge zeigt. Der Haar-
ausfall kann gestoppt werden und das Haar kann sogar 
dichter und dicker nachwachsen.

Minoxicutan® stoppt erblich bedingten Haarausfall. 
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Minoxidil, der Wirkstoff in Minoxicutan®, erweitert die 
Blutgefäße und fördert somit die Blut- und Nährstoff-
versorgung der Haarwurzel und des Haares. 
Durch die bessere Nährstoffversorgung kann die Wachs-
tumsphase des Haares wieder normalisiert werden. 
Auf dieser Basis wird das Haar gestärkt und neues Haar-
wachstum angeregt.
Die Haare werden wieder dichter und dicker.  
Der Haarverlust schreitet nicht weiter voran. 

Je früher Sie mit der Behandlung beginnen,  
desto besser! 

Sie können die Ursachen bei erblich bedingtem  
Haarausfall nicht beseitigen, aber Sie können mit  
Minoxicutan® den Haarausfall stoppen.

Minoxicutan® stoppt erblich  
bedingten Haarausfall bei  
Frauen und Männern. 
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Die Dosierung 

  Minoxicutan® 2 x täglich (morgens und abends) 1 ml 
auf die betroffenen Stellen der Kopfhaut auftragen.

  Für die Dosis von 1 ml werden 6 Sprühstöße benötigt.

  Die 2 x täglich angewendete Menge von 1 ml  Lösung 
soll unabhängig von der Größe der betroffenen 
 Kopfhautfläche nicht überschritten werden.

 
Tipps zur Anwendung

  Minoxicutan® nur auf die trockene Kopfhaut auftragen.

  Die Hände nach dem Auftragen waschen.

  Sie können Ihre Haare nach dem Auftragen von 
 Minoxicutan® wie gewohnt frisieren.

  Halten Sie die Kopfhaut  
für ca. 4 Stunden nach  
dem Auftragen trocken.

Gut zu wissen

Bei einigen Patienten kann es 2 bis 6 Wochen nach 
Behandlungsbeginn zu einem vorübergehenden Anstieg 
der Zahl ausfallender Haare kommen. Das Wachstum 
neuer Haare wird stimuliert und diese schieben die 

„alten“, nicht mehr aktiven, Haare aus der Kopfhaut. 
Dies wird jedoch von einem verstärkten Nachwachsen 
der Haare begleitet. Der Effekt geht innerhalb einiger 
Wochen zurück und kann als erstes Anzeichen der 
Minoxidil-Wirkung interpretiert werden.

Minoxicutan® kann nur bei einer konsequenten Therapie 
wirken. Wenn Sie die Behandlung absetzen, kommt es 
erneut zu Haarausfall, da die Ursache genetisch bedingt 
ist und nur lokal behandelt werden kann.

Ein positives Zeichen
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Pumpsprüh-Applikator –  
zur groß flächigen Anwendung

Einfache Anwendung – nur 2 x täglich zu Ihrer gewohnten Haarpflege

Minoxicutan®
 für Sie und Ihn

stoppt erblich bedingten Haarausfall!

Verteilen Sie Minoxicutan® nach jedem Sprühen mit den Fingerspitzen auf der 
betroffenen Fläche und vermeiden Sie das Einatmen von Sprühdämpfen.

Sprühkopf mit verlängerter Spitze –  
zur kleinflächigen Anwendung

1   Kappe abnehmen 

2   Kleinen Sprühkopf abnehmen

3   Den Sprühkopf mit der verlängerten 
Spitze aufsetzen

4   Im Bereich des Haarverlusts direkt auf 
die trockene Kopfhaut sprühen

1   Kappe abnehmen 

2   Im Bereich des Haarverlusts direkt auf 
die trockene Kopfhaut sprühen
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Wenden Sie Minoxicutan® regelmäßig 2 x täglich an und 
Sie können nach etwa 4 Monaten neue Haare sehen. 
Die ersten Haare sind zunächst noch fein und blass, 
können aber im Laufe der Anwendung dichter, intensiver 
 in der Farbe und dicker werden.
Ihr Haarausfall wird gestoppt. 

Integrieren Sie Minoxicutan® in Ihr tägliches 
 Pflegeprogramm und bleiben Sie konsequent!

Ihre Geduld wird belohnt

88 %
zufriedene  

Verwenderinnen*

sikapur® – Natürliche Schönheit von innen.  NUR in Ihrer Apotheke

*  Produkttest sikapur® Kieselsäure Softgel-Kapseln zur Wirkung und Zufriedenheit; von Dezember 2014 bis März 2015; n=317; subjektive Bewertung der Verwender nach 3-monatiger Einnahme. Selbstbeurteilung. Hübner Naturarzneimittel GmbH.
**  Zink trägt zur Erhaltung normaler Haut, Haare und Nägel bei. Mangan trägt zu einer normalen Bindegewebsbildung bei. Selen trägt zur Erhaltung normaler Haare und Nägel bei. Biotin trägt zur Erhaltung normaler Haut und Haare bei.

• Einzigartige Wirkstoff-Kombination

• Verbessert die Nährstoffversorgung

• 3-monatige Schönheits-Kur, 1 x täglich

Fühlbar schöner* 
mit sikapur®

Das Multi-Talent für Haut, Haare, Nägel  
und ein gesundes Bindegewebe.**

04_sikapur_AZ17_210x92mm.indd   1 08.03.17   14:27



Dermapharm – Umweltschutz
Hauterkrankungen und Umweltveränderungen stehen heute 

mehr als je zuvor in engem Zusammenhang. Die Haut des 

Menschen schützt den Organismus vor äußeren Einflüssen, bildet 

die Grenze und gleichzeitig die Verbindung zu unserer Umwelt. 

Der Austausch zwischen Haut und Umwelt ist dabei stetig und 

beidseitig.

Deshalb sehen wir es bei Dermapharm als unsere Verpflichtung 

an, nicht nur die Haut, sondern auch die Umwelt mit größt- 

möglicher Sorgfalt und Verantwortung zu behandeln.

Als Unternehmen leisten wir hierzu unseren Beitrag, indem wir 

alle Arzneimittel und Kosmetika auf technisch hochmodernen 

Anlagen umweltgerecht produzieren. 

Für unsere Geschäftspapiere u.ä. verwenden wir zudem aus-

schließlich Papier, das einen möglichst hohen Anteil an Altpapier 

und Recyclingfasern aufweist. 

Umweltschutz wird bei Dermapharm als Teil des Selbst- 

verständnisses und zu Gunsten eines vernünftigen Umgangs mit 

der Natur und ihren Ressourcen verstanden. Diese Praxis werden 

wir zukünftig noch weiter ausbauen, der Haut und unserer 

Umwelt zuliebe.
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Lil-Dagover-Ring 7
82031 Grünwald
Telefon: 089/ 6 41 86-0
Telefax: 089/ 6 41 86-130
E-Mail: service@dermapharm.de 
Internet: www.dermapharm.de

Minoxicutan Frauen 20 mg/ml Spray zur Anwendung auf der Kopfhaut, Wirkstoff: Minoxidil. Anwendungsgebiet: stabilisiert 
den Verlauf der androgenetischen Alopezie bei Frauen (charakteristische anlagebedingte diffuse Kopfhaarverdünnung im Pari-
etalbereich) und fördert das Haarwachstum und kann so dem Fortschreiten dieser Alopezie entgegenwirken. Warnhinweis: Ent-
hält Propylenglykol. Stand: 12/2016. Minoxicutan Männer 50 mg/ml Spray zur Anwendung auf der Kopfhaut, Wirkstoff: 
Minoxidil. Anwendungsgebiet: stabilisiert den Verlauf des anlagebedingten Haarverlustes (androgenetische Alopezie) im Tonsur-
bereich der Kopfhaut von 3 – 10 cm Durchmesser bei erwachsenen Männern und kann so dem Fortschreiten der androgeneti-
schen Alopezie entgegenwirken. Beginn und Ausmaß der Wirkung können individuell unterschiedlich sein und sind nicht vorher-
sagbar. Warnhinweis: Enthält Propylenglykol. Stand: 12/2016. sikapur® Kieselsäure-Gel F: Wirkstoff: Kieselsäure-Gel mit 
gefälltem, disperskolloidalem Siliciumdioxid. Traditionell angewendet: innerlich zur Vorbeugung von brüchigen Fingernägeln und 
Haaren, zur Kräftigung des Bindegewebes; äußerlich bei umschriebenen lokalen Reizzuständen der Haut. Diese Angaben beru-
hen ausschließlich auf Überlieferung und langjähriger Erfahrung. 
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.


